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1902
Das letzte parlamentariſche Viertel

Die parlamentariſche Arbeit wird am heutigen Dienstag
wieder aufgenommen und zwar zunächſt durch das preu
ßiſche Abgeordnetenhaus das den letzten Abſchnitt
ſeiner diesjährigen Tagung mit der erſten Leſung der neuen
Polenvorlage beginnt Es hat Befremden erregt daß
Präſident v Kröcher die Berathung des ſoeben eingegangenen
Geſetzes bereits für die erſte Sitzung nach den Ferien auf
die Tagesordnung geſetzt hat Die Fraktionen ſind nicht in
der Lage geweſen vorher über das Geſetz eingehend zu be
rathen und es kann höchſtens vor der Sitzung eine Ver
ſtändigung im allgemeinen in den einzelnen Fraktionenherbeigeführt werden Man rechnet damit daß die erſte
Leſung des Geſetzes die zu lebhaften und leidenſchaftlichen
Auseinanderſetzungen führen dürfte die Zeit des Hauſes
etwa bis Donnerstag oder Freitag in Anſpruch nehmen
wird doch iſt an der ſchließlichen Annahme der Polen
vorlage nicht zu zweifeln da eine Mehrheit aus Konſer
vativen und Nationalliberalen vorhanden iſt obwohl auch
bei dieſen Parteien Bedenken gegen Einzelheiten der Vor
lage obwalten Nach der Polenvorlage wird der neu ein
gegangene Geſetzentwurf über die Vorbildung der
höheren Verwaltungsbeamten an die Reihe kommen
Auch dieſer Entwurf dürfte eingehende Erörterungen im
Plenum und in der Kommiſſion hervorrufen zumal
im Hauſe eine Anzahl redeeifriger Abgeordneter ſitzt
die aus dem höheren Verwaltungsdienſt hervorgegangen
ſind und ihre Erfahrungen bei der Neuregelung der Vor
ſchriften für die Vorbildung der höheren Verwaltungs
beamten zu verwerthen beſtrebt ſein werden Jm allge
meinen wird die Nothwendigkeit von Reformen auf dieſem
Gebiet allſeitig anerkannt Unſicher iſt noch immer das
Schickſal der Vorlage über die Vorbildung der
Juriſten Die Kommiſſion iſt mit ihren Arbeiten noch
nicht ganz fertig aber nach Erledigung der erſten Leſungen
der beiden vorher erwähnten Geſetzentwürfe dürfte die Vor
lage über die juriſtiſche Bildung reif zur zweiten Leſung
ſein Feſt ſteht daß die geplante Einführung eines
Zwiſchenzeugniſſes nicht die Zuſtimmung des Hauſes finden
wird womit aber nicht ausgeſchloſſen iſt daß ähnliches in
anderer Form von der Regierung im Verwaltungswege ange
ordnet wird Dagegen dürfte die geplante Verlängerung des
Rechtsſtudiums um ein Semeſter Zuſtimmung finden Jmmer
hin iſt noch ungewiß ob die Vorlage auch in der veränderten
Geſtalt zur Annahme gelangen wird Auch die mit der
lex Adickes betraute Kommiſſion iſt noch nicht fertig in
dieſer Vorlage ſtecken ebenfalls zahlreiche wichtige Streit
fragen von prinzipieller Bedeutung ſo daß auf eine glatte
Erledigung im Plenum nicht zu rechnen iſt Angekündigt
iſt dann noch eine Vorlage wonach die Beſtimmungen über
die Landestrauer eine Abänderung erfahren ſollen
Mit Rückſicht auf die zu erwartende Vorlage iſt auch der
Antrag Wiemer Kopſch auf Aufhebung des Trauerregle
ments von 1792 noch nicht zur Verhandlung gelangt Ob
aber die Regierungsvorlage genügen wird ſolche weit
gehenden Schädigungen zahlreicher Erwerbskreiſe wie ſie
infolge des Fortbeſtandes längſt veralteter Beſtimmungen
gegenwärtig möglich ſind in Zukunft auszuſchließen bleibt
abzuwarten Außer den Geſetzentwürfen harren dann noch
verſchiedene Jnitiativanträge und zahlreiche Petitionen der
Erledigung

Sonach iſt wohl mit Sicherheit auf eine längere Dauer
der Landtagstagung zu rechnen ſo daß die Seſſion ſchwer
lich vor Ende Juni wird geſchloſſen werden können Offenbar hat
die Regierung abſichtlich mit der Vorlegung der neuen Geſetzent
würfe gezögert um den Landtag auch nach Pfingſten noch
geraume Zeit zu ſammenzuhalten und dadurch einen Einfluß
auf die Präſenz des diätenloſen Reichstags auszuüben dem
bekanntlich 118 Mitglieder des diätengeſegneten Abgeordneten
hauſes angehören Ohne das gleichzeitige Tagen das Land
tags würde es allerdings um die Veſchlußfähigkeit des
Reichstags nach Pfingſten recht trübe beſtellt ſein

Jm Reichstag nehmen 273 die Kommiſſionen dieArdeit wieder auf Die Zolltarifkom miſſion tritt am
heutigen Dienstag wieder zuſammen um in ihren eintönigen
Verhandlungen über die einzelnen Zollſätze des Entwurfs
fortzufahren Die vom Reichstag beſchloſſene Entſchädigung
wird den Mitgliedern der Zolltarifkommiſſion aber noch
nicht zu theil einmal hat der Bundesrath dem vom Reichstag
veränderten Entwurf die Zuſtimmung noch nicht ertheilt und
dann wird die Entſchädigung nur für die Zeit gewährt für
welche der Reichstag nicht verſammelt iſt Da aber nach Pfingſten
auch vom Reichstag noch ein e bemeſſenes Arbeits
penſum zu erledigen iſt ſo wird die Zolltarifkommiſſion noch
längere Zeit ohne klingenden Entgelt zu arbeiten haben
Auch die Zuckerſteuerkom miſſion nimmt heute ihre
Arbeiten wieder auf und es wird ſich nun baldſherausſtellen
ob die Zuckeragrarier ernſtlich die Abſicht haben die Ent
ſcheidung über die Brüſſeler Konvention und die
Novelle zum Zuckerſteuergeſetz zu verſchleppen Die Protokolle
der Konferenz ſind inzwiſchen den Mitgliedern der Kom
miſſion zugeſtellt worden auch der ſtenographiſche Bericht
über die Vernehmung der Sachverſtändigen wird demnächſt
eingehen Die ofſiziöſe Preſſe ſchlägt jetzt gegenüber der
Verſchleppungstaktik einen ernſteren Ton als bisher an
Wenn die Regierung mit Nachdruck für ihre Vorlage eintritt ſo wird die Werſchleppung verhindert und die Annahme

der Brüſſeler Konvention geſichert werden
Der Reichstag ſelbſt wird in der erſten Plenarſitzung nach

den Ferien am 3 Juni die zweite Leſung des Vrannt
weinſteuergeſetzes beginnen Durch die Beſchlüſſe der
Kommiſſion wird eine Fülle von Streitfragen aufgeworfen

und das Geſetz dürfte ſchwerlich zuſtande kommen wenn
die Freunde der Vorlage nicht in einer zur Veſchlußfähigkeit
ausreichenden Anzahl bei der Abſtimmung zur Stelle ſind
Ungewiß iſt auch das Schickſal der Vorlage über die Afrika
bahn Dar esSalaam Mrogoro Jn der Kom
miſſion hat die Mehrheit des Centrums wegen der un
günſtigen Finanzlage des Reiches gegen den Bahnbau
geſtimmt und wahrſcheinlich wird auch im Plenum die
Mehrheit des Centrums ſich in gleichem Sinne entſcheiden
e s die Ablehnung der Regierungsvorlage zu erwarten
eht
Auch der Reichstag hat ſonach reichlich Arbeitsſtoff für

den letzten Abſchnitt der laufenden Tagung und er wird
gleichsfalls bis Ende Juni in Berlin verſammelt ſein
Aber die Beſchlußfähigkeit aufrecht zu erhalten wird mit
P Tage der vorrückenden Sommerzeit ſchwieriger
werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern in Urville die militäriſche
Meldung des Rittmeiſters Baron de Schmid ſowie den Vor
trag des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucanus entgegen
Zur Frühſtückstafel wurden u a geladen die Commandeure der
33 u 34 Diviſion Generalleutnants Freiherr v Liechtenſtein
und Prinz Heinrich XIX Neuß der Kommandant von Metz
Generalleutnant von Wedel die Stabsoffiziere des Königs Jn
fanterie Regiments Nr 145 und Rittmeiſter Baron de Schmid

Der Vicepräſident des Reichstags Graf zuStolberyg ſchoß auf ſeiner Beſitzung Großkammin bei Küſtrin
nach Thontauben Dabei verſagte das Gewehr der Schuß ent
lud ſich rückwärts und die Patrone traf die Stirn Durch die
heftige Blutung wurde der Graf bewußtlos Man hofft
r daß die Verletzung keine ſchlimmeren Folgen haben
vird

Wir theilten bereits das plötzliche Ableben des erſt vor
wenig Wochen zum Präſidenten des Oberverwaltungs
gericht s ernannten Dr Kunegler mit Die Urſache des Ab
lebens Dr Kuegler s war eine Jnfluenza die ſich im
Zuſammenhang mit einer heftigen Erkältung einſtellte Der

Sonnabend abend 11 Uhr plötzlich infolge HerzTod trat
trotz der aufopfernden ärztlichen Bemühungenchlages ein

ſeitens des langjährigen Freundes Kuegler s des Geheimraths
Profeſſors Koerte vom ſtädtiſchen Urban Kraukenhanſe Der
Verblichene hinterläßt eine Wittwe und ſechs Kinder An die
Gattin des Verſtorbenen traf geſtern vormittag folgende Beileids
depeſche des Kaiſers ein

Se Maj der Kaiſer hat die Meldung von dem unerwarketen
Hinſcheiden Jhres Herrn Gemahls mit ſchmerzlichem Bedauern
entgegengenommen und laſſen Eurer Excellenz allerhöchſtſeine
wärmſte Theilnahme an Jhrem unerſetzlichen Verluſt aus
ſprechen Se Majeſtät beklagt es tief daß der Verewigte
ſeinem neuen Wirkungskreiſe ſchon nach ſo kurzer Zeit ent
riſſen worden iſt und gedenken gern ſeiner verdienſtvollen
Arbeit und ſeiner ſtets bewährten Treue

Auf allerhöchſten Befehl v Lucanns
Auch der Staatsanzeiger bringt einen Nachruf für Dr Kuegler
in dem er ausführt Die glänzende Laufbahn Kuegler s ent
ſprach ſeinen ungewöhnlichen Geiſtesgaben und hervorragenden
Verdienſten Eine ſchnelle Auffaſſung ein durchdringender
Verſtand ein ſicheres Urtheil und ein klarer Blick für das
Weſentliche und Mögliche verbanden ſich in ihm mit der Kraft
ſchöpferiſcher Gedanken mit einer ſeltenen Gabe der Darſtellung
in Schrift und Wort und mit einer unermüdlichen Arbeits
freudigkeit die ein innerſtes perſönliches Jntereſſe an den der
Volksſchulverwaltung geſtellten Aufgaben immer aufs neue ſtärkte
und belebte Dann heißt es wörtlich weiter

An der Entwicklung und Förderung des preußiſchen Volks
ſchulweſens arbeitete Kuegler nicht nur mit dem Kopfe
ſondern mit dem Herzen Was Geſetzgebung und Verwaltung
auf dieſem Gebiete innerhalb des letzten Jahrzehnts erreicht
haben iſt nicht zum geringſten Theile ſeine That und ſein
Verdienſt Beſonders bleibt die preußiſche Lehrerſchaft
für deren Bildung und Wohlfahrt er unabläſſig beſorgt war
ihm zum Danke verpflichtet Noch ſeine letzte größere Arbeit
im Kultusminiſterium galt der Neuordnung des Lehrer
bildungs und Prüfungsweſens Seine Wirkſamkeit blieb
nicht auf den Kreis amtlicher Pflichten beſchränkt Die genaue
Kenntniß der politiſchen und kulturellen Verhältniſſe unſerer
Oſtmarken kam den Aufgaben der Anſiedlungs
kommiſſion deren Mitglied er war zu Gute Er
gehörte dem Centralausſchuß vom Rothen Krenz an
ünd war bei der Neuorganiſation der Genoſſenſchaft
freiwilliger Krankenpfleger im Kriege ein leitender
Stelle betheillgt Nachhaltige Förderung verdanken ihm auch
der Lette Verein und das Viktoria Lyceum
Groß iſt die Zahl derer denen die ſtets hilfsbereite Güte
ſeines Herzens die der überlegenen Kraft ſeines Geiſtes gleich
kam Wohilthaten geſpendet hat Unerwartet ſchnell iſt Dr
Kuegler an der Schwelle ſeines neuen Amtes vom Tode ereilt
worden Er hatte ſich gewöhnt erſt in letzter Reihe an ſich
zu denken und der Unermüdliche war in ſeiner Widerſtands
kraft durch die langjährige Arbeitslaſt gebrochen patriae
inserviendo consumptus

Wir hatten in unſerem Nekrolog bereits ausgeführt daß mit
dem Hinſcheiden Kueglers der Verluſt eines liberal und fort
ſchrittlich denkenden Mannes zu beklagen ſei und man könne
heute mit Genugthuung bemerken daß ſeine Verdienſte auch
3 Kaiſer und der Regierung in vollem Maße gewürdigt
werden

Politiſches

Von einem Beſuch Kaiſer Wilhelm s in Amerika
weiß ein engliſches Blatt Morning Leader wieder zu er
zählen Die Magd Ztg theilt darüber aus London unkerm
26 Mai mit

Der New
telegraphirt
achtet daß

orker Correſpondent des Morning Leader
thatſächlich als gewiß ere r gut ſer enmnschſt die Ver

bildes Friedrich s des Großen wird allgemein als ein
Suchen nach einem Vorwand zum Kommen beurtheilt Die
heutigen Zeitungen ſagen welches auch des Kaiſers Abſichten
ſein mögen er müſſe kommen da die Amerikaner ihn
als Gaſt haben wollen Cvening Sun glaubt kein an
derer lebender Ausländer würde einen ſolch glorreichen Em
pfang erhalten Selbſt das antimonarchiſche New York
Journal preiſt die Tugenden Friedrich s des Großtzen
Amerika entſendet Offiziere zu den deutſchen Manövern

Das genannte Blatt beeilt ſich jedoch dieſe Aeußerung durch
eine weitere Londoner gleich zu dementiren oder doch
in Frage zu ſtellen indem es unter gleichem Datum berichtet
weder auf der deutſchen Botſchaft noch im Staats
amt des Aeußern in New York ſei irgend etwas davon
bekaunt das Kaiſer Wilhelm anläßlich der Enthüllung des
Standbildes Friedrichs des Großen Waſhington zu be
ſuchen beabſichtige Dieſe letztere Meldung klingt aus Gründen
die wir ſchon öfters darzulegen Gelegenheit hatten um vieles
wahrſcheinlicher

Volkswirthſchaftliches
Deutſchlands Außenhandel weiſt in den vier Mo

naten Januar bis April 1902 nach dem vom Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amt ſoeben herausgegebenen Aprilheft folgende
Zahlen auf

A Die Einfuhr in Tonnen zu 1000 Kilogr 12,159,346
gegen 12,763,738 und 12,041,422 in den Vorjahren daher
gegen 1901 weniger 604,392 und gegen 1900 mehr 117,924
Edelmetalleinfuhr 367 gegen 322 und 397 Gegen das Vor
jahr zeigen 20 von 43 Zolltarifnummern eine Mehrung 23
eine Minderung der Zufuhr Die Mehrung iſt nur beträcht
lich bei Material 2c Waaren 77,157 namentlich bei
Faßbier Schweinefleiſch Südfrüchten Salzheringen Reis
Salz Rohkakao während die Einfuhr von Rohkaffee Dörr
obſt c nachgelaſſen hat ſowie bei Wolle c und Waaren
daraus 35,317 ganz überwiegend entfällt die Mehrung
auf Wolle Starke Rückgänge der Einfuhr zeigen Erden
Erze 261,354 Holz 198,065 Kohlen 118,098
Eiſen 66,817 Abfälle 48,253 Gegen 1900 brachten eine
große Zunahme nur Kohlen und Getreide mit 593,858
und 108,430 Tonnen mehr während Erden Erze 232,635
Eiſen 216,359 und Holz 158,845 bedeutende Ausfälle
zeigen

B Die Ausfuhr in Tonnen zu 1000 Kkg 10,164,296 gegen
9,728,278 und 10,444,015 in den Vorjahren daher gegen
1901 mehr 436,018 gegen 1900 weniger 2,797,197 Edel
metallausfuhr 135 gegen 148 und 120 Gegen 1901 zeigen
26 Zolltarifnummern eine höhere 17 eine geringere Ausfuhr
Die bedentendſte Zunghme zeigt noch immer Eiſen mit einem
Mehr von 350,416 Gegen 1900 iſt die Zunahme der Eiſen
gqusfuhr noch weit ſtärker 487,431 woraus im Zuſammen
hang mit der Abnahme der Ein und Ausfuhr von Erzen
Maſchinen und der Einfuhr von Eiſen das Bedürfniß der
Eiſeninduſtrie nach Entlaſtung des Jnlandsmarktes erhellt
Erheblichere Steigerungen erfuhren nur noch Material
waagren 70,949 namentlich Kartoffelmehl Salz Zucker
Steine Drogen Abfälle Holz Zink Papier Eine weſent
liche Abnahme der Ausſuhr zeigen nur Kohlen und Landbau
erzeugniſſe mit 68,912 und 22,462 Tonnen Deutſcher Roh
zucker wird auf dem Markt der Vereinigten Staaten mehr
und mehr verdrängt Die Ausfuhr dahin ging von
117,8343 Tonnen im Jahre 1900 auf 34,086 im laufenden
Jahr zurück während die Ausfuhr nach Kanada ſtieg

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deut
ſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die
Roheiſenproduklion des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs
im Monat April 1902 auf 672,912 Tonnen darunter Puddelroh
eiſen und Spiegeleiſen 95,701 Tonnen Beſſemerroheiſen 27,912
Tonnen Thomasroheiſen 422,917 Tonnen Gießereiroheiſen
126,382 Tonnen Die Produktion im März 1902 betrug 681,349
Tonnen im April 1901 651,944 Tonnen Vom 1 Januar bis
30 April 1902 wurden produzirt 2,608,283 Tonnen gegen
2,643,959 Tonnen im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Kirche und Schnle
Die Ablehnung der Wahl des gemaßregelten Pfarrers

Weingart zum Pfarrer von Nöda durch den Großherzog
von Sachſen Weimar hat bereits ein intereſſantes Nach
ſpiel gefanden Wie dem B geſchrieben wird hat die
Gemeindevertretung der weimariſchen Gemeinde Nöda nachdem
der Großherzog von Sachſen Weimar es endgiltig abgelehnt
hatte den einſtimmig gewählten Paſtor Weingart zu beſtätigen
beſchloſſen eine freireligiöſe Gemeinde zu bilden
Das in dem Erlaß des weimarizchen Staats miniſteriums aus
geſprochene Erwarten daß die Petenten den Erforderniſſen der
kirchlichen Ordnung Rechnung tragen und das kirchliche Leben
der Gemeinde Nöda auf dem bisherigen guten Stande erhalten
hat ſich alſo wenigſtens im Sinne des Miniſteriums nicht
erfüllt Der Kirchenpatron von Nöda ſah ſchärfer als er
ſchrieb daß infolge dieſer Ablehnung die gute Geſinnung der
Nödäer nicht blos in kirchlicher ſondern auch in politiſcher
Beziehung völlig verloren gehen werde Die Nödaer werden alſo
in Zukunft ihr Seelenheil außerhalb des Schattens der Stagts
kirche ſuchen und vermuthlich fozialdemokratiſch wählen Es
iſt das kein welterſchükterndes Ereigniß aber es iſt ein lehr
reiches Symptom Mögen ſich Miniſter und Konſiſtorialräthe
noch ſo nachdrücklich auf irgend welche Rechtsnormen berufen
wenn ſie das freie religiöſe Leben der Gemeinden in ſpaniſche
Stiefel einzuſchnüren verſuchen praktiſch haben ſie davon keinen
Nutzen Jmmer größer wird der Kreis der Zeitgenoſſen die
einfach nicht mehr mitthun Jn der Großſtadt macht man ſich
gewöhnlich gar nicht mehr die Mühe noch ausdrücklich zu oppo
niren Man ignorirt die Kirche und ihre Gnadenmittel Jn
kleineren Orten wo eine Kontrolle des Einzelnen leichter mög
lich iſt thut man ſich wohl zuſammen um auch formell das
kirchliche Joch abzuſchütteln Die Nödager haben dieſen Weg
beſchritten Man könnte an den Vorgang den guten Rath an
ſchließen Discite moniti Wenn die kirchliche Orthodoxie nicht
unbelehrter wäre Gegen die Richtigkeit dieſer Ausführungen

Die Schenkung des Standeinigten Staaten beſucht
wird kein ſchärfer Blickender eiwas einwenden können
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Parlainentariſches
Die bayriſche Kammer der Reichsräthe begann

eſtern die Berathung des Schulbedarfsgeſetzes EineFngr Diskuſſion rief Artikel 5 Abſatz 3 hervor wonach die
Gemeinden in gewiſſen Fällen angehalten werden können
konfeſſionelle Schulen für konfeſſionelle Minderheiten
innern Der Reichsrathsausſchuß hat die Streichungdieſes Abſatzes beantragt Frhr v Würtzburg beantragt eine
etwas abgeänderte Faſſung welche verhindern ſoll daß die
beſtehenden Simultanſchu len auf Grund dieſes Abſatzes
beſeitigt werden können Jm Laufe der Debatte wurde von
vielen Seiten u a auch vom Miniſterpräſidenten Grafen
v CEra ils heim und dem Kultusminiſter Dr v Land mann
r daß vorausſichtlich das ganze Geſetz in der

ammer der Abgeordneten ſcheitern werde wenn
die Kammer der Reichsräthe dieſen Abſatz ablehne Die vom
Frhr v Würtzburg beantragte Faſſung ſei empfehlenswerth da
dann kein Zweifel darüber beſtehe daß Simultanſchulen nicht
ausgeſchloſſen ſeien wenn auch grundſätzlich die konfeſſionelle
Schnle die Regel bleibe Schließlich wurde der AntragWürtzburg mit großer Mehrheit angenommen

7 Dſe geſtrigen erſten Sitzungen beider Kammern des ſäch
ſiſchen Landtags nach den Pfingſtferien wurden aus Anlaß
der 50jährigen Zugehörigkeit des Prinzen Georg zur erſten

Kammer durch einen entſprechenden feierlichen Akt eingeleitet
Jn der erſten Kammer begrüßte der Präſident Dr Graf

v Könneritz den Jubilar mit einer Anſprache in welcher er
die Verdienſte des Prinzen hervorhob und überreichte im
Namen der Mitglieder der Kammer ein im Sitzungsſaale zum
bleibenden Gedenken anzubringendes Oelgemälde des Prinzen
Der Prinz dankte mit bewegten Worten

Heer und Flotte
Für die Begrüßung des Kaiſers durch Kriegervereine

hat der preußiſche Landes Kriegerverband nach der Verkehr zwiſchen Krüger und den Burenführern ſtehe unmittel
Oſtd Rundſchau mit Genehmigung des Kaiſers neue Vor

ſchriften erlaſſen Danach ſoll auf Wunſch des Kaiſers jede
Kopfbedeckung alſo auch von den Mitgliedern uniformirter abzuwarken
Kriegervereine abgenommen werden Die Träger von Militär
oder öffentlichen Beamten Uniformen ſollen in der für ſie vor
geſchriebenen Weiſe grüßen Gewehre welche vorzugsweiſe zum
Gebrauch bei Begräbnißfeierlichkeiten beſtimmt ſind dürfen zur
Begrüßung des Kaiſers nicht mitgebracht werden Erſcheinen
Kriegervereine in großen Maſſen ſo ſollen möglichſt berittene
Offiziere oder auch Gendarmen zur Unterſtützung des Verbands
vorſitzenden verwandt werden Wenn Kriegervereine zu Paraden
in Gegenwart des Kaiſers zugelaſſen werden ſo ſoll der für ſie
beſtimmte Raum durch einen Drahtzaun gegen anderweite Ver
wendung geſichert werden

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Delegirtentag des Hirſch Duncker ſchen Gewerk

vereins der Maſchinenbauer und Metallarbeiter nahm
in ſeiner geſtrigen Sitzung einſtimmig eine Reſolution
gegen den Zolltarif an

Die diesjährige Verſammlung der Deutſchen GeſellGoſ für Volksbäder wurde geſtern vormittag in
Weimar durch eine Begrüßungsanſprache des Profeſſors
Laſſar Berlin eröffnet Die ſachſen weimariſchen Miniſter
Dr Rothe und von Wurmb ſowie Vertreter der Regierungen
von Preußen und Schwarzburg Rudolſtadt nahmen an der zahl
reich beſuchten Sitzung theil Die Vorträge von Landgerichts
rath Dr Aſchrott Berlin Stabsarzt Dr Krebs Berlin Baurath
Peters Magdeburg und Jngenieur Oslender Düſſeldorf behan
delten die Bedeutung Verbreitung Bauanlage und Einrichtung
der Volksbäder ſowie die Mittel zur Beſchaffung derſelben
Nachdem als Ort für die nächſtjiährige Tagung Danzig feſt
geſetzt worden war wurde die Verſammlung geſchloſſen

Ausland
Die Tſchechen gegen den Dreibund

Jn der Fortſetzung der Berathung in der Oeſterreichiſchen
Delegation zu Budapeſt über das Budget des Aeußern
richtet Kaftan Jungtſcheche heftige Angriffe gegen den
Dreibund Dieſer ſei nach Bismarck s eigener Begründung
geſchaffen worden um Deutſchland gegen Revanchegelüſte Frank
reichs und Kriegsdrohungen Rußlands zu ſchützen habe aber
Oeſterreich Ungarn weder auf dem Balkan noch im Adriatiſchen
Meer Vortheile gebracht Deutſche Bundesfürſten förderten die
Germaniſirungsbeſtrebungen der Alldeutſchen durch die Aus
weiſung von Slaven Die Aeußerung des deutſchen Reichs
kanzlers Grafen von Bülow daß der Dreibund für Deutſch
land keine unbedingte Nothwendigkeit mehr ſei hätte wohl nur
den Zweck gehabt etwaige Forderungen der beiden anderen
Verbündeten bei Erneuerung des Bündniſſes herabzuſtimmen
und laſſe den geringen Werth dieſer Erneuerung erkennen
Durch Artikel 8 des neuen deutſchen Tarifgeſetzentwurfs
werde OeſterreichUngarn der Abſchluß eines Handelsvertrages
mit einer anderen Macht falls ein ſolcher mit Deutſchland nicht
zuſtande käme unmöglich gemacht dies würde mit Zollkrieg

en ſein daher dürfe der Dreibund nicht vor dem
bſchluß eines Zoll und Handelsbündniſſes er

neuert werden Redner fragt ob die Regierung geneigt ſei
von Deutſchland Tarifvergünſtigungen für öſterreichiſche Waaren
auf den kleinaſiatiſchen Bahnen zu verlangen

Lonbet s Abreiſe von Kopenhagen
Ehe der Kreuzer Caſſini am Sonntag den Hafen in Kopen

hagen verlleß richtete Präſident Loubet beim Abſchiedstrunk
folgende Worte an den König Jch erhebe mein Glas zu
Ehren Eurer Majeſtät und danke Eurer Majeſtät für Jhren
ſo herzlichen Empfang die Erinnerung daran wird tief in
meinem Herzen eingeprägt bleiben Jch trinke auf die geſammte
königliche Familie deren zahlreiche und geehrte Glieder ſo
würdig in ganz Europa die Funktionen erfüllen zu welchen ſie
u berufen der Vorſehung der Wahl der Völker gefallen hat
ch trinke auf Dänemark mit dem wir durch die Bande

einer tiefen und alten Sympathie verbunden
ſind auf Dänemark das klein iſt der Ausdehnung und der Zahl
C Bevölkerung nach aber groß durch ſeine Geſchichte ſeine

üchtigkeit und durch den Glanz mit dem es auf den Wegendes Fortſchritts in der erſten Reihe der geſitteten volter
ſchreitet Jch trinke auf Seine Majeſtät und auf das wackere
däniſche Volk

Der Anſchlag gegen das italieniſche Königspaar
Zu der Nachricht daß auf dem Bahnhofe Neapel ein Jndi

viduum gegen den Hofzug des Königs von Jtalien Steine
ſchleuderte wird noch gemeldet daß der Urheber des Stein
wurfes ein 40 jähriger vielbeſtrafter der Neapeler Polizei
wohlbekannter Strolch ſei der an allen Leapeler Straßen
tumulten und Gewaltthätigkeiten der letzten Jahre theilgenommen
hat Wegen thätiger Theilnahme an den Unruhen der Arbeiter
bünde von 1893 und an den Gewaltthaten gegen das franzöſiſche
Konſulat nach den Ereigniſſen von Aignes Mortes wurde er zu
Zwangsaufenthalt verurtheilt Nach Ausſagen von Augenzeugen
hatte er zwei Steine die er aus der Taſche zog gegen den
zweiten Waggon des Zuges geſchleudert an deſſen Fenſter ein
blonder Leibküraſſier mit einem kleinen Schnurrbart ſichtbar

Der erſte Wurf ging fehl der zweite zertrümmerte eine
cheibe Der Tumult der bei der ſofortigen Feſtnahme durch

li he Panik unter der gewaltigen Zuſchauermenge hervor die
alsdann den Thäter lynchen wollte Beim Verhör verweigerte
dieſer jede Angabe eines Beweggrundes Ernſthaftere Abſichten
oder ein Komplott ſcheinen ausgeſchloſſen zu ſein Der König
und die Königin trafen ſpäter wohlbehalten in Palermo ein
und begaben ſich unter dem Jubel einer großen Menſchen
menge nach dem königlichen Schloſſe

Die Friedensausſichten in Südafrika
Ueber den Stand der Verhandlungen bringt eine Londoner

Depeſche aus Johannesburg folgende günſtige Meldung
Die Friedensverhandlungen ſchreiten ruhig fort Drei
Fragen der Burendelegirten wurden dem Kabinetsrath
unterbreitet erſtens welche Zeit bis zur Gewährung der
Autonomie verſtreichen wird zweitens wie es mit dem Ge
brauch der Burenſprache in den Schulen gehalten werden wird
drittens wie lange den Kaprebellen das Stimmrecht entzogen
ſein wird Man glaubt das betreffs aller drei Punkte eine
Verſtändigung erreicht werden wird doch könne das end
giltige Abkommen länger auf ſich warten laſſen als man all
gemein glaubt

Auch ſonſt lauten die Meldungen nicht ungünſtig Für heute
iſt in London ein Kabinetsrath einbernfen worden wie man
glaubt um über die Antwort aus Prätoria auf die letzte
Depeſche des Kabinets zu berathen

Präſident Krüger erhielt am Sonntag in Amſterdam
eine Meldung aus Südafrika wonach durch das perſönliche
Eingreifen des Königs von England die Frage der
Amneſtie und der Selbſtverwaltung der Buren ſo gut
wie gelöſt ſei und ernſte Differenzen wegen des Friedens
ſchluſſes nicht mehr beſtehen Die Freigabe des Kabels für den

bar bevor Die Beſtätigung dieſer Meldung bleibt allerdings

Oeſterreich Ungarn
Am Schluſſe der Debatte über das Budget des Aeußern

betonte Miniſterpräſident v Szell von neuem daß politiſche
Bündniſſe unvereinbar mit wirthſchaftlichen Kriegen
ſei Ueber den Dreibund ſagt Szell in Bezug auf die Januar
Rede des Reichskanzlers Grafen Bülow Er ſei überzeugt man
könne dieſer Aeußerung des Reichskanzlers nicht den Sinn
unterlegen als hätte er den Werth des Dreibundes herabſetzen
wollen Allerdings trete der Werth des Bünd niſſes erſt
im casus foederis augenfällig zu Tage Das Verdienſt dieſes
Bundes jedoch ſei daß die ultima ratio vermieden wurde
Auch könne er nicht der Anſicht beipflichten daß das Ein
vernehmen mit Rußland den Dreibund überflüſſig mache eher

Zuſtandekommen der Entente mit Rußland mitgewirkt habe
Sektionschef v Me re y beantwortet die Jnterpellation Rakovsky
er erklärte auf den erſten Punkt der Anfrage über Abmachungen
zwiſchen dem Grafen Bülow und Prinetti könne er
nicht antworten da es nicht den internationalen Gebräuchen
entſprechen würde Die Annahme daß die un veränderte
Aufrechterhaltung des italieniſchen Handelsvertrages
oder der Weinzoll Klauſel vereinbart worden ſei ſei unrichtig
Der Text des Dreibundvertrages könne nicht veröffentlicht
werden da Geheimhaltung vereinbart worden ſei auch ſeien
Abmachungen mit Jtalien über Albanien nicht getroffen worden
hingegen ſei man einmüthig entſchloſſen den status quo
aufrecht zu erhalten

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten z Verſammlung
zu Halle

Montag den 26 Mai 1902 nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch Herr Geh Rath Prof Dr Dittenberger
Einige Petitionen werden mitgetheilt und der Petitions

kommiſſion überwieſen Herr Oberbürgermeiſter Staude theilt
mit der Vorſitzende der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg laſſe der Verſammlung ſeinenWant für die Aufnahme ausſprechen welche die Kolonial Geſell

ſchaft in der Stadt Halle gefunden hat
1 Herr Stv Richter referirt über die Rechnung über

Kapitel I Armenweſen für das Rechnungsjahr 1899 und
erſucht dem Rechnungsleger Entlaſtung ertheilen zu wollen
dies geſchieht

2 Herr Stv Richter referirt über Entlaſtung der Kämmerei
rechnung für 1899 und erſucht ebenfalls dem Rechnungsleger
Entlaſtung ertheilen zu wollen U a erſucht er den Magiſtrat
dahin zu wirken daß Rechnungen möglichſt bald geprüft würden
und ſtellt den Antrag in Fällen wo ein Kredit bewilligt worden
iſt Rechnungen auf dieſen Kredit anzuweiſen damit keine nach
träglichen Forderungen beſonders gebucht werden müſſen Ferner
bemerkt er der Betrag von 32 M für die Stickerei des Rockes
eines Feuerwehr Chargirten erſcheine ihm ſehr hoch ferner hätten
die Straßenreiniger für 7 Tage der Woche volle Bezahlung
erhalten obwohl ſie Sonntags doch nur einige Stunden
arbeiteten Herr Stadtrath Schnackenburg bemerkt der
Wochenlohn von 16,80 M für die Straßenarbeiter dürfte wohl
nicht zu hoch ſein bezüglich der Berechnung könnte ja eine
Aenderung eintreten Herr Siv Krüger hat den Wunſch die
Stadtverordneten möchten dem Magiſtrat ein Album widmen
in dem die zahlreichen Monita vermerkt würden Die Anträge
des Herrn Referenten werden angenommen

3 Herr Engelcke referirt über den Finalabſchluß der Kaſſe
der Handwerkerſchule für 1901 und Nachbewilligung Der
Antrag über dieſen Punkt den wir bereits in unſerer geſtrigen
Nummer beſprochen haben D Red wird angenommen

4 Herr Gyg as referirt über endgiltige Bewilligung der im
Haushaltsplan eingeſtellten Beträge zu einmaligen Anſchaffungen
für die Mittelſchulen Der Antrag wird angenommen

5 Ueber Genehmigung einer neuen Geſchäftsanweiſung für
das Kuratorium des Schlacht und Viehhofs referirt Herr
Richter Die von den ſtädtiſchen Körperſchaften für das
Kuratorium des Schlacht und Viehhofs unterm 15 April 1893
erlaſſene Geſchäftsanweiſung hat ſich als verbeſſerungsbedürftig
erwieſen Insbeſondere gilt dies für den s 3 der die Ver
waltungsbefugniſſe des Kuratoriums umgrenzt und in ſeiner
S Faſſung dazu führt daß z B ſelbſt über den
erkauf des Schlachthofdüngers der Stadtverordneten Verſamm

lung Vorlage gemacht werden muß da es ſich um ein Objekt
über 1000 M handelt das Kuratorium aber nur bis zum Höchſt
betrage von 1000 M ſelbſtändig Verträge abſchließen kann
Der den einzelnen Mitgliedern der Stadtverordneten Verſamm
lung überſandte Entwurf einer neuen Geſchäftsordnung iſt vom
Kuratorium vorberathen und vom Magiſtrat für zweckmäßig
erachtet worden Er entſpricht in Jnhalt und Form im weſent
lichen der kürzlich von den ſtädtiſchen Körperſchaften für das
Kuratorium des Elektricitätswerks erlaſſenen Geſchäftsordnung
Es iſt abweichend von dieſer in dem Entwurfe nun beſonders
zum Ausdruck er daß die Ausführung baulicher Arbeiten
von kleineren Reparaturen u Jergr abgeſehen durch das Stadt
bauamt zu erfolgen hat Die dem Kuratorium übertragenen

Verxrwaltungsbefugniſſe pitrr7 genau denen des Kuratoriums
für das Elektricitätswerk Der Magiſtratsantrag wird genehmigt

Das Kuratorium der Theodor SchmidtStiftung hat be
ſchloſſen für das ſtädtiſche Kinderaſyl einen Gas Badeofen zu

könne man ſagen daß das Beſtehen des Dreibundes bei dem

zweckmäßig ſei zu deren Reinigung ſchnell warmesHand zu haben und weil es angebracht erſcheine den alt
ab und zu Donchebäder zu verabreichen und die Douche vorher
etwas warm zu machen was bei Gas ſchnell und ohne viel
Feuerung geſchehen kann weil es ferner wünſchenswerth ſeidaß es im Sommer im Badezimmer nicht unnütz heiß werde
Die Aufſtellung des Ofens ſoll im Badezimmer des T Ober
geſchoſſes erfolgen Ein Gasmeſſer iſt von Herrn ArmenBe
zirks Vorſitzenden Karras unentgeltlich zur Verfügung geſtelltworden Der Magiſtrat iſt dem vorſtehenden Veſchiuſ bei
getreten Die Vorlage wird angenommen

7 Herr Gygas referirt über die Herſtellung von
Torgamentfußböden im Aſyl für Obdachloſe Bei Ertheilung
der Genehmigung zum Bau eines Aſyls für Obdachloſe iſt die
Beſchlußfaſſung über das zu den Fußböden zu verwendendeMaterial vorbehalten worden Auf Grund dieſes Beſchluſſes
wird zur Verwendung in den Wohnräumen und Sälen der vor
genannten Anſtalt Torgament in Vorſchlag gebracht
fußböden bieten keine genügende Gewähr gegen Ungezſefer
während bei Linoleum die Befürchtung nahe liegt daß es durch
die Aſylinſaſſen zu leicht muthwillig zerſtört werden kann Des
weitern wird in Vorſchlag gebracht die vorgeſehenen HolzFuß
leiſten welche erfahrungsmäßig leicht zu Brutſtätten für Unge
ziefer werden durch Hohlkehlen aus Torgament zu erſetzen
Dieſe Anordnung welche ſchon ſeit längerer Zeit in Kranken
häuſern und neuerdings auch in Schulen getroffen wird bietet
auch eine Gewähr für beſſere Reinigung da die den Schmutz
ſammelnden Ecken und Winkel vermieden werden Jm Koſten
anſchlag ſind vorgeſehen für Torgamentfußböden 7434,00
für Fußleiſten 1089,28 zuſ 8523,28 M Nach eingegangener
Offerte ſtellen ſich 1477 Quadratmeter naturfarbener Torgament
à 4,52 M 6676,04 1070 Meter Fußkehlen je We
1016,50 zuſ 7692,54 M Es würde ſonach eine Erſparniß
von 830,74 M erzielt Der Antrag des Herrn Referenten
wird angenommen

Der Beſitzer des Grundſtücks Hafenſtr 4 Holzhändler
Louis S fordert für das von ſeinem vorgenannten
Grundſtück fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land
etwa 19 qm eine Entſchädigung von 40 M pro qw Dieſer
Preis erſcheint zu hoch die Finanzkommiſſion beantragt 25 M
zu bieten Der Referent Herr Hildebrandt erſucht die
Genehmigung zur Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens
ertheilen zu wollen Dieſe Anträge werden angenommen

Wie Herr Richter als Referent berichtet erſucht der
Magiſtrat die Stadtverordneten zur Beſchaffung einiger Preiſe
für das unter dem Protektorate Sr Durchlaucht des Erb
prinzen von Anhalt in der Zeit vom 22 bis 26 Juni d J
hier ſtattfindende XX Provinzial Bundesſchießen 500 M
aus dem geweinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen
Der Magiſtrat nahm dabei Bezug auf das Schreiben des
Vorſitzenden des Ortsausſchuſſes Herrn Kaufmann Neue
über die Leiſtungen anderer Städte in denen bisher das Pro
vinzial Bundesſchießen ſtattgefunden hat und bemerkte daß
das Gebiet dieſer ſogen Provinzialbundes Schützenfeſte außer
der Provinz Sachſen die Herzogthümer Anhalt und Braun
chweig umfaſſe Für das Mitteldeutſche Bundesſchießen

welches hier im Jahre 1888 abgehalten wurde be
willigte die Verſammlung 2100 Mark Herr Richter
bemerkt dazu ein allgemeines Intereſſe ſei nach Anſicht
der Finanzkommiſſion nicht anzuerkennen ſie erſuche daher
den Magiſtratsantrag abzulehnen Herr Oberbürgermeiſter
Staude bemerkt der h beantrage im Hinblick auf die
früher bewilligte beträchtliche Summe doch einen beſcheidenen
Betrag aufzuwenden um ſo mehr als kleinere Städte auch ent
ſprechende Beträge geſpendet hätten Ein ſolches Feſt hätte doch
Bedeutung für den Gewerbeſtand auch hätten derartige Feſte
inen hiſtoriſchen Hintergrund Herr Neſſ,e hebt hervor daß

edie Schützengeſellſchaft das Geld ja nicht für ſich ſondern für
Ehrenpreiſe verwenden wolle Leipzig z B habe bei ſolchen
Gelegenheiten immer große Summen ausgeworfen Herr
Schmidt bemerkt die feſtgebende Geſellſchaft habe in einer
nicht feinen Art und Weiſe die Behörde um einen Beitrag

gebeten ſie habe einfach geſchrieben falls zwei Tage ſpäter
keine Ablehnung des Geſuchs eingehe nehme ſie an daß das
Geſuch bewilligt ſei Es ſei nur eine einzelne Geſellſchaft die
zu dem Feſte einlade Die Allgemeinheit habe nichts davon die
Reſultate des Schießens zu erfahren Man könne ebenſogut
einen Kegel oder Skatklub unterſtützen Herr Krüger
empfindet keine Sympathie dafür das Geld der Steuerzahler
zum Fenſter hinauszuwerfen es ſei dies zur Manie geworden
Es handle ſich um einen Sport bei dem kein höheres
Jntereſſe vorhanden ſei man wolle in einem ſolchen

eſte nur das Miettelalter wieder aufleben laſſen
Eine zahlungsfähige Bürgerſchaft zu erhalten liege mehr im

der Gewerbetreibenden Die Magiſtratsvorlage wird
abgelehnt

10 Hr Schmidt referirt über die Verſtärkung des Kredits
der elektriſchen Beleuchtungsanlage im Rathskeller Unter
Bezugnahme auf die Varlegungen des ſtädtiſchen Heizungs
Jngenieurs betr Außerbetriebſetzung der elektriſchen Station
im Rathskellergebäude und Anſchluß dieſes Grundſtücks an das
ſtädtiſche Elektricitätswerk denen die maſchinentechniſche Kom
miſſion beigetreten iſt erſucht der Magiſtrat die zur Ver
ſtärkung des Kredits elektriſche Beleuchtungsanlage des Raths
kellergebäudes erforderlichen 7277,79 M à eonto des gemein
ſchaftlichen Dispoſitionsfonds nachbewilligen zu wollen Herr
Ingenieur Kretſchmer habe darauf hingewieſen daß die
Arbeiten ſehr ſchwierig geweſen ſeien Die Finanzkommiſſion
ſpreche ihr Bedauern aus daß inſolge unrichtiger Ver
anſchlagung die bewilligte Summe ſo bedeutend überſchritten
worden ſei künftig möge der Magiſtrat derartige Vor
anſchläge genauer prüfen Man ſcheine den Direktor des
Elektricitätswerks der doch Fachmann ſei gefliſſentlich von
ſolchen Veranſchlagungen fern zu halten Hr Richter
tadelt dieſes letztere Verfahren ebenfalls und ſtellt den
Antrag den Herrn Direktor bei allen Aenderungen und
Neuanlagen von elektriſchen Leitungen an ſtädtiſchen Gebäuden
zuzuziehen Herr Brinkmann nimmt Herrn Kretſchmer in
Schutz da die Schwierigkeiten der Arbeit ſehr groß geweſen
ſeien ihn dürfe man für die Ueberſchreitung nicht verantwortlich
machen Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt führt aus es ſei
ſeitens des Magiſtrats nichts verſäumt worden die Schwierig
keit habe darin gelegen daß die Geſchäfte im Rathskellergebäude
infolge des Weihnachtsgeſchäfts mit Waaren vollgepackt waren
außerdem habe der Koſtenanſchlag ſelbſt Schwierigkeiten geboten
Herr Kretſchmer habe ſich bisher ſtets gut bewährt ein
effektiver Verluſt ſei nicht entſtanden Herr hiele äußert ex
halte Herrn Kretſchmer für unſchüldig an der Ueberſchreitung
der Schuldige ſei am Magiſtratstiſche zu ſuchen Während
des Weihnachtsgeſchäftes hätte man dieſe Arbeit nicht
unternehmen ſollen Auch das Stadtverordnetenkollegium
trage Schuld da es dem Magiſtrat nicht entgegengetreten ſei
Er ſei nicht dafür den Betrag nachzubewilligen Er beantrage
daher die Beſchlußfaſſung auszuſetzen Dieſer Antrag wird ab
abgelehnt Herr Richter bemerkt nicht die Stadtverordneten
hätten einen Koſtenanſchlag zu machen ſondern dies ſei Sache
des Magiſtrats die Finanzkommiſſion z B beſtehe nicht aus
Fachleuten Wenn die Arbeit im Oktober 1901 begonnen war
wie konnte man bis ins Jahr 1902 hinein arbeiten Die Sach
lage ſei vorher nicht genau geprüft worden Hr Kretſchmer habe
keine Schuld err Heiſer tadelt die Uebereilung mit der
ſeinerzeit der Voranſchlag angenommen worden ſei Herr
Gteſe äußert eine Schätzung auf a000 Mark die
dann um 8000 Mark überſchritten werde per e er nicht
er ſei nicht für Nachbewilligung Herr iele fragt
wodurch der Magiſtrat das Recht erhalten habe die
Maſchinen die früher das Licht im Rathskellergebäude er
zeugten ohne Zuſtimmung der Stadtverordneten zu verkquertSchutzleute und Karabinleri enlſtand rief zunächſt eine bedenk

beſchaffen weil es bei den häufigen Aufnahmen von Kindern Herr Schmidt bemertkt die Summe wüſſe doch bewi
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werden da ſie im Jntereſſe der Stadt verausgabt ſei andern
falls werde der Herr Regierungspräſident dies verfügen Er

ſei nicht für eine ſolche Einmiſchung der Regierung
Hie Schuld liege am falſchen Voranſchlag der Vorwurf den
die Finanzkommiſſion ausſpricht ſei durchaus gerechtfertigt Die

etr Maſchinen ſeien auf den Beſchluß der Stadtverordneten vom
23 September v J verkauft worden Die Reſolution der
Finanzkommiſſion wird hierauf angenommen ebenſo wird die
Rachbewilligung angenommen ferner der Antrag des Herrn
gichter künftig bei derartigen Fragen den Herrn Direktor des
Elektricitätswerkes zur Berathung Mztelcden

11 Ueber die Bewilligung von Mitteln zur Beſchaffung von
gindermilch referirt Herr Richter Unter rn me
auf die den Herren Mitgliedern beider ſtädtiſchen Körperſchaften
überreichte gedruckte Vorlage erſucht der Magiſtrat die Ver
ſammlung ſich damit einverſtanden zu erklären daß ein Verſuch
zur Gewährung einwandfreier Kindermilch an bedürftige
Familien nach Maßgabe dieſer t wird und zu
dieſem Zwecke 1000 M aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds zu bewilligen Herr Richter legt die Gründe dar
die den Antrag befürworten Jn einer der letzten Nummern
haben wir bereits ausführlich über dieſe Vorlage berichtet
D Red Die Finanzkommiſſion unterſtütze den Antrag in
Anbetracht der ungeheuer großen Säuglingsſterblichkeit weiſe
edoch darauf hin daß die Frage von hoher prinzipieller Be
entung ſei da beim Gelingen des Verſuchs und bei Ausdehnung

der Einrichtung auf die ganze Stadt jährlich 20,000 M ver
ausgabt werden müßten enn er auch Laie ſei ſo habe er
doch durch Jnformationen die Ueberzeugang gewonnen daß
ſteriliſirte Milch nicht das Univerſalheilmittel ſei wäre dies
ſo dann würde ſie viel mehr angewandt als dies thatſächlich
der Fall iſt Die Finanzkommiſſion beantrage die Summe von
1000 M zu einein Verſuche einmalig zu bewilligen ſollte
ſich die Sache bewähren ſo ſollte die Aufbringung weiterer
Mittel nicht durch die Stadt geſchehen ſondern privater
Vereinsthätigkeit überlaſſen werden dies ſei ja auch z B
bei der Bekämpfung der Schwindſucht vielfach geſchehen
Herr Stadtrath Schnackenburg bemerkt der Znſatzantrag
der Finanzkommiſſion zum Antrag des Magiſtrats entſpreche
auch den Abſichten des letzteren Was den Nutzen der
ſteriliſirten Milch betreffe ſo habe ſich die Geſundheits
kommiſſion günſtig über dieſe r Herr ProfDr Kohlſchütter weiſt darauf hin daß in den Kreiſen in
denen Kinder mit ſteriliſirter Milch ernährt werden die Kinder
ſterblichkeit außerordentlich gering iſt Jn einigen Städten
Frankreichs ſeien mit dem vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Ver
fahren große Erfolge erzielt worden Die Aerz e ſeien darin
einverſtanden daß die ſteriliſirte Milch ein wirkſames Mittel
gegen den Brechdurchfall ſei Uebrigens könne ein Jahr über
den Erfolg des Verfahrens nicht entſcheiden da die Höhe der
Kinderſterblichkeit oft ganz verſchieden ſei Herr Stadtrath
Pütter bemerkt die Sterblichkeit der Ziehkinder ſei geringer
als die der anderen Kinder wahrſcheinlich da bei Brechdurchfall
der erſteren ſofortiges ärztliches Eingreifen vorgeſchrieben iſt
Herr Krüger beklagt die in der Magiſtratsvorlage zum
Ausdruck kommende rügünſtige ſoziale Lage Die Geſellſchaft
müſſe ſich der Kinder künftig mehr annehmen Es ſei traurig
für Halle daß die Kinderſterblichkeit hier die des Deutſchen
Reiches überſteige Das erſte Stabtviertel ſei nicht ſehr ge
eignet für einen ſolchen Verſuch Hr Richter entgegnet wo
denn die Sorgfalt und Liebe und Reinlichkeit bei den Eltern
bliebe wenn die Ziehkinder eine viel geringere Sterblichkeit
haben Erfreulich ſei daß Hr Krüger und ſeine Freunde ent
gegen ihrer ſonſtigen Gewohnheit für eine ſolche Maßregel
ſtimmen obwohl Hr Krüger ſie als eine halbe bezeichnet hätte
Der Magiſtratsantrag wird mit dem Antrag der Finanzkom
miſſion angenommen

12 Hr Dr Keil referirt über die Einſetzung einer ge
miſchten Kommiſſion zur Berathung der geplanten Steuerreform
Unter Bezugnahme auf die den Herren Mitgliedern beider
ſtädtiſchen Körperſchaften mitgetheilte Denkſchrift über eine Re
form der Gemeindeſteuern der Stadt Halle erſucht der Ma
giſtrat mit Rückſicht auf die Wichtigkeit dieſer Angelegenheit und
die Schwierigkeit der zu behandelnden Fragen die Stadtverord
neten die Vorberathung einer gemiſchten Kommiſſion zu über
tragen und eine beliebige Anzahl von Mitgliedern in dieſe zu
delegiren Der Magiſtrat behält ſich dabei vor eine Minderzahl
ſeiner Mitglieder hinzuzufügen das zu erwartende Reſultat der
Kommiſſionsberaihungen wird alsdann mit den Vorſchlägen des
Magiſtrats vorgelegt werden und zwar ſchlägt er vor daß er
ſelbſt 6 und die Verſammlung 9 Mitglieder zu dieſer Kommiſſion
entſende Der Antrag wird angenommen Als Mitglieder der
Kommiſſion ſind vorgeſchlagen die Herren Dittenberger
Gygas Keil Kohlſchütter Krüger Neſſe Schmidt Spindler
und Steckner Herr Krüger bittet an ſeiner Stelle Herrn
Thiele zu wählen Die übrigen 8 Herren werden gewählt ſo
dann fallen bei Zettelwahl auf Hrn Heiſer 18 auf Hrn Thiele
13 auf Hrn Richter 11 auf Hrn Krüger 2 Stimmen Bei
der Stichwahl wird Hr Heiſer mit 32 gegen 12 Stimmen ge
wählt

Schluß ,8 Uhr

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Halle 26 Mai

Durch Vermittlung der Kammer wird in dieſem Jahre ſowohl
ein Jmport engliſcher und belgiſcher Jährlings
Stutfohlen durch direkten Ankauf in den Zuchtländern als
auch der Ankauf von in der Provinz gezüchteten
Fohlen ſchweren Schlages ſtattfinden Zum Ankauf ge
langen Shire Jährlingsſtutfohlen in beſchräukter Zahl Preis
ca 800 1000 Subvention 200 M für das Stück belgiſche
Jährlingsſtutfohlen in beſchränkter Zahl Preis und Subvention
ebenſo Jührlingsſtutfohlen engliſchen und belgiſchen Schlages
ohne Suübventionsgewährung Shire Fohlen von importirten
oder eingetragenen Stuten abſtammend und belgiſche Fohlen
Preis für Jährlingsſtutfohlen 550 750 Abſatzfohlen 5 bis

6 Monate alt 3800 400 Subvention für Jährlinge 100
für Abſatzfohlen 50 und endlich Kreuzungsfohlen ſchweren
Schlages Jährlings Wallachen und Hengſt Abſatzfohlen zu
Gebrauchszwecken in Preiſen je nach Entwicklung und Stärke
Der Ankauf erfolgt nur für Mitglieder angeſchloſſener Vereine
auf Grund von Beſtellung durch den Vereinsvorſtand Die
Lieferung erfolgt vorausſichtlich im Laufe des September und
Oktober Die Beſtellungen auf Fohlen aus den Zuchtländern
ſind bis ſpäteſtens zum 15 Juni die von in der Provinz ge

t Fohlen bis zum 1 Auguſt an die Kammer einzuſenden
s werden ca 30 Fohlen importirt und ca 40 Fohlen in der

Provinz angekauft Augebote verkäuflicher gut entwickelter
ährlings und Abſatzfohlen ſind an die Kammer einzuſenden
benſo erfolgt durch die Kammer für die Mitglieder der an

geſchloſſenen Vereine im Laufe des Sommers und Herbſtes
wieder der umfangreiche Ankauf von Zuchtvieh der
chwarzbunten Niederungsſchläge Oſtfrieſen Jever
änder Weſermarſch und der Simmenthaler Raſſe Ein
endung der Beſtellungen ſind bis ſpäteſtens zum 15 Juni für
Niederüngsvieh und bis ſpäteſtens 15 Juli für Simmenthaler der Kammer zu machen da dieſe dis zu de Zeit

punkten über den Umfang der r informirt ſein mußDie Jmporte finden Ende September bis Anfang Oktober ſtatt
Die Kammer beabſichtigt umfangreiche Verſuche zur
eilung der Bornaſſchen Pferdekrankheit anzu

ellen beſonders über die Heilwirkung von LecithinJnjeklionen
urch welche bereits günſtige Erfolge erzielt worden ſindpraktiſche Proben zu machen Zu dieſein du hat ſielſichlmit den

KreisThierärzten und praktiſchen Thierärzten der in Mit
leidenſchaft gezogenen Gegenden unſerer Provinz in Verbindun
geſetzt und denſelben die erforderlichen Medikamente koſtenlo
zur Verfügung geſtellt Die Landwirthe werden deshalb im

eigenſten Jntereſſe erſucht ſobald ſie an ihren
verdächtige Erſcheinungen wahrnehmen ſich re zeitig an ihre
Thierärzte zu wenden Die Kammer macht ausdrücklich darauf
aufmerkſam daß eine Heilung nur in den Krankheitsſällen zu
erwarten ſteht welche im ÄAnfangsſtadium zur Behandlung
Zommen

ö

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Der Senior der theologiſchen Fakultät derUniverſität Berlin Wirkl el lorieſcath Ihard
Weiß beging geſtern fein fünfzigjährig es Licentfatenjubiläum Der Kultusminiſter überreicht ihm im Auftrage des

Kaiſers die Brillanten zum Rothen Adlerorden zweiter
Klaſſe und feierte ſeine Thätigkeit in einer längeren Anſprache
Die Univerſität Königsberg überſandte eine künſtleriſch
ausgeführte Adreſſe im Namen der Berliner Univerſität
ſprach der Rektor ſeine Glückwünſche aus Jm Namen der
er Fakultät überreichte der Dekan Graf Baudiſſin
eine Adreſſe

Gerichtsverhandlungen
Berlin 26 Mai Vor der ſiebenten Strafkammer des

Landgerichts J begann heute die Verhandlung gegen die
früheren Bankdirektoren der ſogenannten Spielhagen
gruppen Nach längerer Berathung beſchloß der Gerichtshof
heute nur über die Vermögensverhältniſſe der Angeklagten zu

a ndeln und die weitere Verhandlung auf Mittwoch zu ver
agen

München 26 Mai Ein 2 in wurde vomSchöffengericht wegen gottesläſterlichen Fluchensmit 1 Woche Gefängniß beſtraft t

Provinzialnachrichten

O Artern 26 Mai Obduktion Heute vormittag fand
die Obduktion der Leiche des Schuhmachermeiſters Fleiſcher
der Mörders des jungen A Degenhardt in Voigtſtedt ſtatt
Die ärztliche Unterſuchung hat als Tod esurſache Schlag
anfall feſtgeſtellt Der junge Degenhardt iſt wie unsſoeben mitgetheilt wird in der Halliſchen Klinik ſeinen Ver
le tzungen erlegen Er hat furchtbare Schmerzen bis zum
letzten Athemzuge aushalten müſſen

Dürrenberg 26 Mai Zwei Unglückliche Zu dem
vermutheten Selbſtmord einer Mutter und ihres Sohnes aus
Leipzig wird mitgetheilt daß finanzielle Sorgen den Anlaß zu
dem bedauernswerthen Schritte nicht gegeben haben Vielmehr
ſoll die Urſache in Krankheit zu ſuchen ſein Die Mutter
mußte ſich vor einigen Monaten in einer Leipziger Klinik einer
ſchweren Operation unterziehen der Sohn war nervös über
reizt

S Bitterfeld 26 Mai Verhafteter Schwindler Der
hieſigen Polizei iſt es gelungen geſtern einen dreiſten Schwindler
feſtzunehmen Dieſer gab an Heinrich Münch aus Köln a Rh

liebiger Höhe zu vertreiben habe

abzuſchließen und Proviſionen dafür zu erhalten
jedoch weitere Schwindeleien ausüben konnte wurde der ſaubere
Patron feſtgenommen

weiſe hat er anderwärts ähnliche Schwindeleien verübt
1,70 m groß hat blondes Haar braune Angen breite Geſichts
formen eine braune Geſichtsfarbe und mehrere Muttermale auf
der rechten Backe

S Bitterfeld 26 Mai Bürgerhoſpital Königs
ſſchießen Der Fonds für das zu errichtende Bürger
hoſpital iſt im letzten Verwaltungsjahr von 56,461,81 M
auf 60,051,29 M geſtiegen Bei dem geſtrigen Königs
ſchieß en errang Tapezierer Stelzner die Königswürde

A Delitzſch 25 Mai Königsſchießen Beim heutigen
Königsſchießen unſerer Schützengilde erſchoß ſich die Würde des
Schützenkönigs Herr Schloſſermeiſter Mietzſch hier

Wittenberg 24 Mai Hilfsbereite Muſeuſöhne
Gegen hundert Studirende der Univerſitäten Berlin Halle und
Leipzig Mitglieder des Wingolf hatten ſich geſtern wie alle
zwei Jahre hier zu einer Zuſammenkunft vereinigt Nach einem
Umzug durch die Stadt und einer Feier auf dem Marktplatz
kommerſirten ſie in Sichler s Garten Plötzlich klang von der
Stadtkirche herüber das Sturmſignal in Muth s Hotel Zur
Reichspoſt, 100 Schritt von der alten Univerſität war Feuer
ausgebrochen Wie auf Kommando ſtürmten die Muſenſöhne
nach der Brandſtätte traten ſofort an den inzwiſchen ein
getroffenen Spritzen in Thätigkeit und ſchleppten und retteten
wie Fenerwehrmänner allerlei Sachen aus dem brennenden
Hauſe Als der Tag anbrach war dank der Bemühungen der
Feuerwehr und der Hilfe der Studenten die Gefahr beſeitigt
und das beliebte Etabliſſement gerettet Dann aber wurde noch
eins geſchmettert

Eilenburg 24 Mai Blitz Diebſtahl Geſtern
nachmittag ſchlug ein Blitzſtrahl in den Kirchthurm zu Niſchwitz
und zündete Die Kirche wurde gerettet aber der Schaden iſt
bedeutend Hier wurde ein junger Burſche feſtgenommen der
in Torgau ſeinem Herrn dem Luftſchaukelbeſitzer Wander aus
dem Familienwagen 300 M entwendet hatte und hierher
geflüchtet war Das Geld führte er bei ſich

a Vom Brocken 26 Mai Vom Wetter Bei gleich
mäßig hohem Barometerſtande iſt in den letzten Tagen eine be
deutende Erwärmung eingetreten und die Temperatur liegt ſeit
Freitag auch auf dem Brocken über Null Ein hoch im Norden
lagerndes Depreſſionsgebiet veranlaßte am Sonnabend dichten
Nebel und andauernden feinen Regen Der ziemlich heftige
Nordweſtwind hat on Stärke nachgelaſſen die Temperatur be
trägt 3 Grad Sonne und Regen haben den Schnee ſtark
zum Schwinden gebracht ſo daß die Wege jetzt ſchneefrei ſind
Der Fremdenverkehr iſt im ganzen Oberharz zur Zeit außer
gewöhnlich gering

Eilsleben 25 Mai Unglücksfall in einer Wind
mühle Geſtern gerieth der Müllermeiſter Friedrich Amhof
auf ſeiner Windmühle beim Auſſchütten von Getreide ins
Getriebe und wurde am Kopf und an den Händen ſehr ſchwer
verletzt Seine Frau fand ihn noch lebend vor Er ſagte ihr
daß das Unglück um 4 Uhr nachmittags paſſirt ſei die Urſache
ſei geweſen daß er mit dem Kornſack ausgeglitten ſei Eine
Stunde nach ſeiner Auffindung ſtarb der Verunglückte dem u a
die rechte Hand gänzlich und von der linken der Zeigefinger
abgeriſſen waren

Jeug 26 Mai Die organiſfirten Maurer haben
beſchloſſen in den Aus
Gewerbegericht als Einigungsamt anzurufen

Gotha 26 Mai

Jahresverſammlung den Auſchluß an die große Gefängqniß
Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und Anhalt

Vermiſchtes

wird noch geſchrieben Geſtohlen wurde
oben mit einem Kreuz eine ſilberne innen vergoldete Hoſtlen

ferden borna rer Hoſtienteller von kleinem Format

haus in Veſinet
Wagen Dorval flog hinaus undzwurde bewußtlos aufgehoben
Er hatte einen Schädelbruch erlitten
war unverletzt geblieben Dorval ſtarb am nächſten Tage Er
hieß eigentlich Le ucht und ſtammte aus Bukureſt
Journaliſt geweſen und hatte in der italieniſchen Armee den
Feldzug nach Abeſſynien mitgemacht

wird aus Venedig gemeldet
rivage der 22jährige Berliner Student Hans Tewener Sohn
eines Unternehmers verhaftet Er war mit einer großen Geld
ſumme und in Begleitung leiner jungen Dame Thekla Jahn
ſeinem Vater durchgegangen
Augenblick feſtgenommen als der Student das Mädchen und ſich
erſchießen wollte

ſagenner Univerſität iſt der Name des Verhafteten nicht zu
inden

ein lberinen vergoldeter Kelch eine ſilberne Tauſſchale
mit braunem Juchtenleder übPohrung leſe Serather e erzogenes Behältniß zur Anfbe
Büchſengeld geſtohlen rner wurden ein Talar und 4 M

Ueber einen traurigen Unſall wird aus Berlin berichtet Als
am Nachmittag die Telegraphiſtin OttiliZu nen Wollta bie kee e e del aus Char
eſteigen wollte dieſe Abſicht aber aufgab rBewegung ſetzte ab der Zug ſich in

Duisburg der ebenfalls den Zu

a r nr über den Unterle nweggingen ſo dStelle eintrat h na aß der Tod auf der

otsdamer Ringbahnhof einen Wagen

wurde ſie von dem Reſtanrateur R aus
beſteigen wollte ungabſichtSie gerieth unter die Räder die

Der Fall Humbert hat den Staatsanwalt auf die Spur eines
bisher unenkdeckten Verbrechens gebracht Aus Lille wird ge
meldet die Staatsanwaltſchaft habe infolge der Enthüllungen
über den umbert neuerdings eine ſtrafgerichtliche Unler
ſuchung ü
kanten

der Frau Humbert war und von bisher unentdeckten

er die 1899 erfolgte Ermordung des Fabri
Schotsmans eingeleitet der einer der Haupt

erbrechern im Eiſenbahnwagen ermordet wurde
Einen Todesſturz ans dem Antomobil erlitt der bekannte Jm

preſario Dorval der auch die Gaſtſpiele der Réjane und der

Z Hadin fin Deutſchland veranſtaltete Dorval fuhr am
onnabend in ſeinem Automobil von Paris nach ſeinem Land

Bei der Brücke von Suresne ſtürzte der

Der Mechaniker

r war

Die Verhaftung eines Berliner Studenten und ſeiner Geliebten
Dort wurde im Hotel Beau

Das Pärchen wurde in dem

Jm letzten Studentenverzeichniß der

Nachrichten vom Ausbruch der Peſt kommen aus Fremantle
wo von Regierungs wegen der Ausbruch der Beulenvpeſt feſtge
ſtellt wurde
gemeldet daß dort ebenfalls die Peſt ausgebrochen ſei
ſind neun Fälle feſtgeſtellt worden

Weiter wird aus Mojunga Madagaskar
Bisher

tand zu treten gleichzeitig aber auch das

Die Thüringiſche Gefängniß
Geſellſchaft beſchloß auf ihrer hier abgehaltenen zehnten

Vu dem Einbruchsdiebſtahl in der Himmelfahrtskirche zu Berlin
eine ſilberne Kanne

Die Kataſtrophe auf den Kleinen Autillen

Keine Hoffnung auf Beſſerung der Lage Schreckliche Nach
richten kommen von den verwüſteten Jnſeln die die kurzen Hiobs
poſten furchtbar ergänzen oder neue hinzufügen Der Mont

und Bevollmächtigter der Weſtdentſchen Hypothekenbank zu ſein Pelee warf am Sonnabend auf Martinique eine gewaltige
in deren Auftrage er Hypothekengelder auf Grundſtücke in be Menge heißen Schlamm es aus

Durch Vermittlung eines am 18 Mai ein ſtarker Ausbruch des Vulkans ſtatt der die
hieſigen Agenten den er durch ſein vertrauenerweckendes Weſen Bewohner von Belairs zwang in tiefſter Finſterniß welche
getäuſcht hatte war es ihm bereits gelungen einige Geſchäfte durch den Aſchenregen verurſacht wurde zu flüchten

Jn St Vincent fand

Es gabBevor er tn den u Were Vier r 3 7
s hat ſich nun heransgeſtellt entſtanden St Pierre iſt jetzt ganz mit Lava bedecktder am 21 Juni 1867 S Heere geborene keine Mauer ſteht mehr und nichts iſt mehr ſichtbar als eine

ſtellungsloſe Kaufmann Karl Louis Brettſchneider iſt Möglicher gewaltige graue Decke die ſich vier Meilen weit er
Er iſt ſtreckt 3000 Leichen wurden in den Straßen gefunden

und verbrannt
Leichen liegen noch in den Ruinen Es iſt gefährlich
ſich dem Orte zu
Aſchenregen fallen noch immer auf die Jnſel hernieder begleitet
von Detonationen
großer Kanonen anhören
Bevölkerung beſürchtet die beſtändig über der Stadt zuckenden
BVlitze könnten die Hundert von Tonnen Sprengſtoff ent
zünden die in den Forts der Stadt und der Umgebung derſelben
aufgeſpeichert ſind
Jnſeln

ehe der letzte Ausbruch ſtattfand 35,000

nähern ehe die Lavadecke feſt geworden iſt

die ſich wie der Donner von Tauſenden
Fort de France iſt ſicher aber die

Die Bevölkerung flieht auf die benachbarten
Am Freitag kamen 200 Flüchtlinge in St Lucia und

1700 in Gnadeloupe an Die meiſten Flüchtlinge ſind mittellos
Der Lokal Anzeiger bringt folgende Schilderung der Zuſtände

aus Fort de France vom 26 Mai die etwas hoffnungsvoller
lautet Sein Berichterſtatter meldet Gemeinſam mit dem ame
rikanifchen Bundeskommiſſar dem Geologen Hill bin ich um
die nördliche Küſte von Martinique auf einem Dampfer ge
fahren Wir gingen an zahlreichen Stellen ans Land und ſtellten
feſt daß die Berichte über große Veränderungen der
Küſte nicht zutreffend ſind Einzig und allein bei St Pierre
fanden wir einige unweſentliche topographiſche Veränderungen
Vom Ceronfluß bis Baſſe Pointe ſahen wir die Land
ſchaft in ſchönem Grün ſtehen und die Dörfer bewohnk
Jch wollie den Berg hinaufſteigen mußte aber umkehren da
eine Wolke heißer Aſche mich umhüllte Als wir dann auf
unſerem Dampfer zurück nach Fort de France ſahren wollten
hörten wir aus Prècheur Nothſignale Wir landeten bei
leichtem Aſchenregen und erblickten friſch ausgeworfene Lava das
Bett eines Baches hinabſtrömen Der feurige Fluß führte Geröll
mit ſich und hatte ſoeben eine Hütte eingeriſſen wir nahmen ſieben
Flüchlinge mit ihrem Hausrath auf unſer Schiff Nördlich von
St Pierre entdeckten wir einen friſchen Krater der zehn Meter
im Durchmeſſer hatte und deſſen Wände die gleiche Höhe zeigten
Das Erdreich in der Umgebung des Kraters war ſiedend
heiß der ausgeſtoßene Dampf geruchlos Die allgemeine
Situation auf der Jnſel iſt gefahrlos

Die Berichte welche die nach Martinique entſandte ameri
kaniſche wiſſenſchaftliche Expedition veröffentlicht
lauten peſſimiſtiſch Es wird auf die Gleichartigkeit mit
dem Ausbruch des Krakatau hingewieſen Die Berichte betonen
ferner es ſei möglich daß der ganze nördliche Theil von
Martinique zerſtört werden könnte

Die Subſkription für die Opfer der Kataſtrophe auf
Martinique hat nach einer Depeſche aus Paris bereits 1,296,131
Francs ergeben Dabei ſind die 250,000 Francs des Zaren
nicht einbegriffen Eine eigenartige Geldfammlung für
die Antilklen ſei noch aus Mailand erzählt Dort entrichtete
jeder Fahrgaſt der Straßenbahn freiwillig den doppelten
Fahrpreis Dieſe Sammlung ergab 13,000 Lire

Letzte Telegramme
7 Mai Die Nat Zig meldet Der Kultuswihſer bebnets das Disciplinarverfahren an gegen den

Kieler Univerſitätsprofeſſor Lehman nHohenberg wegen
ſchwerer öffentlicher Beleidigung des Krie sminiſters
und des Juſtizminiſters ſowie der deutſchen Juriſten in dem
öffentlichen Schreiben an den Reichskanzler in Sachen des
Hauptmanns Luthmer

Berlin 27 Mai Der Vorſtand der Deutſchen Ko
lonkalgefellſchaft für Südweſtafrika wählte den früheren
Gouverneur von Neu Guinea v Bennigſen einſtimmig

büchſe gleichfalls mit einem Kreuz ein goldener oder ver in den Vorſtand



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

28 Mai Wärmer meiſt heiter Regenfälle ſtrichweiſe
Gewitter Stark windig

29 Mai Warm wolkig mit Sonnenſchein
WMetereologiſche Station zu Halle

27 Mai
7 Uhr 12 Min mrg

26 Mai
9 Uhr 12 Min ab

Varomeler Millimeler 759,5 757,9

r Femns 9en e 7 7 7 5Wie 9 4 t e NNW 1 W 1
Maxlmum der Temperalur am 26 Mai 15 8 CPiinimimn in der Nacht vom 26 Mai zum 27 Mai 7,22 O
Niederſchläge am 27 Mai 7 Uhr morgens 00 mw

d

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Die Hauptversamwlung der Vereinigten Köln Rottweiler

Pulverfabriken genehmigte die Anträge der Verwaltung und
wetzte die Dividende auf 11 Proz i V 12 Proz fost An Aulträgen
liegen nach Mittheilung der Verwaltung heute für 6 Arill M ohne die
Lieferung an die Türkei vor gegen 2,509,090 A zu der entsprechenden
Zeit des Vorjahres Die auswärtigen Betheiligungen arbeiteten
wesentlich günstiger die Aussichten seien recht befriedigend

Zahlunga RBinstellungen

Aawts Se s z zNamen Wohnort S I 5gorlioht Se a z
A Fr Helbig Materielwh Brand Brand 21 5 12 6 13 6 27 6
Marcus Goldstein Kfm Breslau Breslau 21 5 7 118 6 23 7
A H Tanueberger geb

Schmidt Grünwagaren
hüncdlerin Nachl Chemnitz Chemnitz 21 5 10 6 21 6 21 6

J J Jury geb AlannPutzmacherin Dresden Dresden 20 5 11 6 29 6 20 5
Fr E Kohl Lederwaaren Rechenberg

und Kofferfabrik Bienenm Frauenstein 29 5 7 17 6 19 7
Erh Neiheisser u K geb

Hoffmann Kfm, Ehel Karlsruhe Karlsruhe 21 5 28 6 17 6 7
Christian Herweg Kfm Horrem Kerpen 20 5 12 6 18 6 18 6
O Schüler Kfm Inh d Lncken Luckena Eduard Sehüler walde Walde 21 5 14 6 96 28 6
Nenwieder Volksbank

e G m b II Neuwied Neuwied 290 5 26 6 26 6 37
K F Schickle Goldarb Eisingen Pforzheim 260 5 15 7 24 6 24 7
F A Ficker Fabrikaut Bernsbach Schwarzend 17 5 6 ,6 9,6
Gustav Gabali Kfm Stettin Stettin 20 5 10 6 10,6 27
Gottl Nowack Gutsbes Töppendorf Strehlen 21 5 7 18 6 28 7
Hermann Labahn Ktm Uckeritz Swine

münde 20 5 13 18 6 18 7
H Homann Brennereibs Ronnenberg Wennigsen 23 5 17 6 13 6 27 6
Fa Adolf Sintheimer Worms Worms 21,5 10 7 19 6 31 7

Wochenbersteht der Reichsbank vom 23 HIai
Berlin 26 Mai

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursſähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl MAlünzen das Pfund fein zu
1392 I berechnet A 1,098,975,000 Zun 37,116,000

2 Best an Reichskassenscheinen 29,652,000 Zun 524,000
3 an Noten anderer Banken 12,464,900 Zun 1,392,000
4 an Wecehseln 710,278,000 Zun 521,0005 an Lombardforderungen 62,743,000 Abn 4,847,000
6 an LEflekten 25,931,000 Zun 279,0007 an sonstigen Aktiven 75,921,000 Zun 3,967,000

Passiva
8 das Grundkapital AI 150,090,000 unverändert

ler Reservefonds 44,639 900 unverändert
10 der Betrag der um Noten 1,134,496,000 Abn 409,043,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten u 6568,138,900 Zun, 87,532,000
12 die sonstigen Passiven 18,8391,000 un 493,000

Schlacht viehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 26 Mai 1901

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtge wicht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver s
a b a p I a b kaukt

64 Rinder 94davon 6 Ochsen 32 30 67 Färsen 32 30 28 735 Kühe 3 271 25 3516 Bullen 32 30 289 165 Külber 38 6b20 Hammel Schafe 2 24 29169 Schweine 63 62 60 151 18Geschäftsgang flott Gesammtauftrieb 253 Schlachtthiere

Schlgehtviehmarkt Ieipzig 26 Mai Harktpreise für 50 kg
16 Mark erste Notirung für ebend zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 583 Rinder und zwar 233 Ochsen 23 Kalben 239 Kühe
97 Bullen 394 Kälber 656 Stück Schafvieh 1352 Schweine und 2wer

352 deutsche aus Vngarn zusammen 2915 Thiere

Oohson 1 volllleischige ansgemästeto 6582 junge ſeit nicht ausgemästete e 64
3 müssig genührle junge gut genührte älter 58
4 gering genührie jeden Alters e e 53

Kalben vollfleischige ausgemästete Kalben esa Kähe 2 volltleischige ausgemästete Küheo 64
3 ältere ausgoemistete Kihe e 574 mässig genährte Kühe und Kalbon e 451
5 goring genührte Kühe und Kalboen e 45

Bullen 1 volliteischige höchsten Schlachtwerthes, 61
2 müässig genihrte jüngere u genährte ältere 57

3 gering genührte 62Kälber I feinste Mäast Vollm Mast u beste Saugkälber 48
2 mittlere AMlast und gute Saugkälber 46
3 geringe Saugkülber 66ältere gering genihrie Fresser J26052222 lastlimmer und jüngere Mlasthammel 32

2 ältere Masthammel v3 müssig gonährte Ikammel u Schate Mſorzaschafe

Penhweineo 1 vollfleischige der feinsren 642 fleischige 613 gering entwiekelle sowie Sanen und Eber 55
4 Anländisehe aus

Geschäftsgang In Rindern langsam in Kälbern Schafen Schweinen gut
Verkauf 511 Rinder und zwar 186 Ochsen 22 Kalben 215 Kühe

85 Bullen 262 Kälher 593 Schafe 1299 Schweine

Getreide Mühlen BZrzeugniggae u s w
New Vork 26 Mai Telegr Rother Winterweizen

loco 89 vorige Notirung 88 Mai 80 791/, FJull 793/
739 September 78 77 Dezember 79548 79 AI nis Juli

68 667/, September 65 64 Dezember 51 51 De hl
2,95 2,95 Getreidefracht I

Chicago 26 Mai Telegr Weizen Juli 735/6 7338/5Soptemnvar 72 72 Ala i s Jull 63 62
erlin 26 Alni Früh ma rkt Amtit Notirungen Weizen

loco inländ 172164 ab Bahn Roggen loco inländ 159 155,50
ab Bahn Juli 148 147,75 Schwach Gerste Ieichte inländieche
Futtergerste 135 139 do zchwere 149 146 alles frei Wagen und ab
Bahn russ 132 134 frei Wagen Hafer bMärk mecekl u
pomra fein 175 184 do preuss mitlel 167 174 pos u scehles
mittel 167 173 do gering 163 166 alles frei Wagen und ab Bahn
m Mais Amerik mixed 13550 138 runder 117 124 alles frei
w F7 AErbesen Inländ Futterwaare 172 160 russ 172 189

el zenmebl 0 lo00o 22,99 24,25 BRoggenmebl 0 u 1 loeo

Roggenkleie 9,70 10,20
19,25 50,4 Weizenkleie grobe 19 10,30 feine 9,69 9,90 Waseseoretändo bedeutet äbar anter Nam

Nawbvurg 26 Mai Wolgen looo stetig oeo nolsteiniseher o und Vns raue176 178 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loco stetig eüdruss still
eit Hamburg 112,09 do loco mecklenburgisoher 154 158 Hafer Artern Brüokenpoegol 26 Mai 1,22 26 Mal 2

est Gerste fest Woeilsrentols Oberpegol 42,66 20 t 7Oelsaaten Oele Fottwaaren do üUnſerpogei b 110 e 2New Vork 26 Mai Telegr Schmalz Western steam 10,55 Trotha 26 26 22 28 210 55 d R a Broth 10 88 1 Alseleben Ohberpegol 25 57 2,99 26 v 2,56 310 55 do Rohe un rothers 10,88 10,88 do Unierpeogei 2,39 2 28 ZChicago 26 Mai Telegr Schmalz Juli 10,10 10,17, Bernburg 1,90 1,95 2 7September 10,15 10,22 Kalbe Soerpegei t 1,84 ülsö el
re n r wo o Z Firig do Unlerpegel 4 1,60 l b 6 Tre men 26 Mai Schmalz fest ileox in Tube un irkinse kf andere ne o rn T e Speck fest Moldasa Ior Zor Zlvo

rort olenr ni Abladung 49 Plg extra langParie 26 AMai Sehlussberioht Rüböl fuhr Mai 61,59 e WVate
Juni 61,59 Juli Aug 61,25 Sept Dez 61,25 rein 4 5 25 au 26 1,761 1P rag d t nbe 9 2,35 cMampurg 20 a Tewolekn rubig Standara white looo J Avgbnnsianu e 937 21 3 Eegluu ehtik

6,70 Br l aun 9,51 u 3 Barb d 2,29 9 2New Vork 26 Mai Telegr Petroleum Standard white in e 7 7 oburg 2,20 10
ehe a n es 7,86 do Roßined 6,90 in Garer i r eo Credit Balances at Oil City 1,220 feiimerin ööomlir Fog

Sohiffonaohriot ten r S z 72 Funburz 26 t r Sil nBRewegungen der Reichs Post Dampker der Deotsehen Von e
neneKönig auf Ausreise 23 von Kapstadt burg die Fonne 169 Pfg gezahlt g AugeBremen 24 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord rdeutschen Lloyd Witte in 22 in Monteries Heigei Schleppverkehr auf der Saalso
berg 23 von Brasilien in Bremerhaven König Albert von Ost Alitgelhellt vom IIalieschen Speditions Verein m b H
asien 23 von Port Said nach Hamburg Hamburg 23 in Singapore Angekommen in Halle am 26 Mai Schlepper 339 Sr Wilke
Priünzregent IL uitpold von Ostasien 23 in Shanghai Bremen Schlepper 72 Sr Franke Schlepper 146 Sr Am elang alle re
von New YXork 24 in Southampton mit Stückgut von Hamburg gn

9

ppeln r 1 r Bergwoerks u Kätten CegJinnn r renstein Koppel 29b26 do do VI rBerliner Böt Se Rhein Cham u Vinasw 81/2 60 75b2 Peuts HIp Pra VII 100 00b6 e war 4 s
vom 26 Mai Sangerhäuser Masch 15 1197,006 do u Ia conv 4 100 200 renberg Pergwerk 9,9030 Sang 5 7 i 25Baroper Walzwerk 0 111,30Saxonig Coment 3 90,750 do X unkdb 1908 4 1101 25620 8 i 0 564 460Ergünzung zu den kelegr Schäfer u Walcker 47,006 do X u XII 1910 4 1102 90 dnüite Aus e 48120Meldungen im gestr Abendbilatt PSchlesische Cement 61,2 14150b20 am 251 310 unk 190951 5 100 75620 smarekhütte 12 225 2 b

Sehwartzkoptf 10 ſie9 250 40 un bis 1900 4 100,206 nis Bergwerz 25 272 25b40
Di Siemens Glas Industr 18 249 00620 o S 501 330 unk 1908 3/2 96 106 Sonsolidat Bergw G 27 325 00b2Bank Disconbo Siemens IIalske 8 136,500 90 8 46 190 uk 1905 3772 95 70 C Lonsol Marie 78,0020

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 252 75626 40 alte u con z172 95 70 Duxer Kohlen kon 15 169,606
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 18 burg Masse 0 a 5 Gelsenkirch Gussstah O 110 60b0Sudenburg Maschin 62,500 II Bod Pf uk 1904 324 97,506Peter sb 4/2 London 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv Il2 123 o do i 3/2 95,006 a Weg van ter

Vereiusbrauerei Artern 7 1103,900 4 00 250 Dernss laDeutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 190 160,606 PF vr 1o1 oos o rieh Nnrienbätis t r der
Harmer Sigdinn ſeine ſ Zi/2 98,500 ittener Guss 12 108 h Ceipz Hyp B VII 19008 3/2 97,609 Ieopoläsgr Käderite 7 98,750
auſ 31/5 l Wilhelmshütte conv 0 79,00bB 2 4 102 100Berliner Stadt Ob 232 32 7 eleerfahr Fraustadi ſ18 122 250 do W 1c2 106 Luise Tiefbau konv 2 442 5010do do 1892 3 22 7 b do do VIII IX an 95 r do do St Pr 6 90,00en Bee e e ehe ren uWestpr Prov Anl 3/21 Dortin Gronau äo unkdb bis 1905 322 96 00 fend Schwert St Pr 4 83,50b26
Bad S n Oeoiprousa Südbahn 4 1907 J z en 8 00Bayrische Anleihe 3/2 m Rhein Stahlw Lit C 10 7,00 aBe rer 12000 Dentsohe Risenb St Prior 40 Em VII unke v igdö 4 102 9060 Sehleeisen Zinkhüiten 16 817,00 0
Köln Mind Pr guin 813 189 490 rennt en 206 J Brim Ptäbr 4 ne r a 12 130,50

50 Thlr Ioose 3 33 556 orhinund Grongu B 81/2 172,30b2 Nordd Gr Cred Pfdb 50bz26 Wurm Revier 81/2124 75b2ehe 106,50 e e e eeeeeeeeoe r l gug hrkir gereier 5 enS T om 41 V 1 KAusläundische Fonäs Bisonb Prior Obligationen o VII VIII 1004 k à Asehaffenb Papierf 41/2 103 000
z z t0l Fis ObI St gar 3 67 19626 do IX X 1906 uK 8/2 IAschersleb Kaliwerke 4 99,1063e r an 74,40b26 do iittotmoor Str 4099,800 do XI F 1908 uk 5 l v i e

n r 19,00626 Czernowi 4 Ao II III 1906 uk 3 Dessauer Gas 42 102,9di n n hen r e S en r e en ſo ne m i 412 93 500 do Ergünzungsn 3 91,60 m e r Eiartr Lient n ratt ain t 43/2 86 10b201 do old Pr 4 102,C0bBIdo III V u VI rz 100 amagen unk 06 2 190Se en s a Merlorr toll 4 101,200 do l r 100 4 122 39 Gr Berl Pkerdeh Lu TT ar 90
o o W 6 105 00ba do Nordwestbahn 5 do XIV ukb 1905 4 n Hamb Packetfahrt 4 104,00b2
do go lein 105,00b26Südöster Bahn Iomb 3 62,8062 do XV ukb 1904 33/2 der Fr Krupp Obl 4 2375
do v 1896 599,7562 do Obligationen 5 100,90 do XVIII ukb 1910 4 d e Lanrahütte 3/2 50940do v 1808 4/2 89 80 Ung Nordosth Gold O 41/2 101,406 do XIX ukb 1911 4 19523 Naphta Obligationen 41/2 99,4603Dpyhlehe drir Am do Kisenb Silb A 4172 161 100 Pr Centrb Pfdbr 1909 4 102,50b20 Norddeutseher Lloyd 4 104 006
3 e do lwangorod Dombr gar 41/2403,250 33 r d W rereibur Pr v 33,49b2 I Kosl Woronesech Obl 4 98,80b20 do ukb 6 533/2 33 Tiele Winkler 7re a 7940 K Chark As, ObI 89 4 98,100 Pr Hp A B 49,Fan J r Z 9900b Zeitaer Eisengiesserel u

do Kons Golarentel 20,606 Kursk Kiew 5 45 a 173 33 Bank Aktien
344,900 Mosco Kiew Woron ,00b do do 3 Jan J S4 a los 5338,30 a Mosco Kursk 4 do do 3 Apr O v 53 Bank d Berl Kassenv la 188 750

4Sbahbon Stndianl 1886 4 76 0026 Mlosco Rjüsan a 99,80b2 Pr Pſdhr Bl n 1905 51/2 u Berg Märk B i Elbt 8/2 151 60b26
do do 4 76 0066Mos Sinolense 5 99,300 do XVIII ukdhb 1908 r er Börsen Handelsverein 9 100 906Mailäind 10 Lire Ioose 17,20b26Orel Griäsi 1889 4 99,00b20 do XIX ukdb 1909 4 b Goth Kredit Ges 288 45

Mexilkcauer Anl a 100 5 191,106 Rjüsan Koslow 4 99,6020 o X u RA uk I90 4 102 e Cöln W u Komm 1/2 89,005r a 5 o 260 Kann Urels gar u ſo Kieinb 0bl v 1909 95 106 Hanziger Privathan
Norweg Staats Ani 8853 b 1900 4 o P Deutsche Grundschuld I TOesterr 1860er I oose 4 154,20b2B re e 5 99,007 m a r 5 z 1 e W h 153 5Rumän Anleihe 189i1 83 0360 yhbinsk Bologoye 4 99,00B o do Em II unk 1910 o IIypoth B erl 900o öttiore 4 83 250 n 4 99 30620 b W Page 4 1100 75 e r Dgpk verein a 9
do lo kleine 4 Pranskaukasische 3 333,6060 ukb b 1905 r jEssener Krectit aRuss Gold R 1881 87 5 Warschau Wiener 10er 4 101 00b20 II u IV b 1901 31 22 Gothaer Privatbank 6 129,50

re do IX Ser 4 98 80 b VI ukdb 1908 3/2 35,206 do Grundkreditb 7 126,00Wiadikawskas Obli 99 206 VII unkäb 19081 4 1101 036 Hamburg Hypoth B 8 1156,256do do III 4 Oblig 4 vdo Nicolai Oblig do unkdb b 1506 4 99,00b20 VIIT ukdb 191 4 101,706020Königsberg Vereinsb 6 111 25b20
Kredi blanitoba rz 193 1 Süehsische 4 D Leipziger Bank fr Z 60do Boden Kredit 65 3 41/2 a e edo 3 do ar 95 00be h Northern Pae I b 1921 4 do a 99,50bz Lübecker Kommerzb 62/3 132,606Rusy Präm Anl i d 2 u do Pret 4 do 3 89,005 ſagdebadrger Privatb 92 00b26do do 18661 5 do Gen Iien 3 73 00b20 Westpr m I I B er Nordd r redlitSechwed St Anl 1886 3312 8 Louis u S Fr rz r Pommersche Pomm B5 40 1595 i do do 96,500 Poscnsche 4 103 606 Pr Hyp B Spielb 0

do IIyp Ptdhbr 1878 100 793 Central Preiſe 5 101 000 S Preussische 102 406 n Pfandbr B 7

Türxis ille l Säelische Rheiniéche Hank 45 10b2e e r en d ſ102,606 ne 4 l103,606 Wilheima Agd Allg U 172/3 12206
do 400 re ocs I II Frga2640 01 5 101 e

014 7 2202 Hblacedonische G O 3 60,75b2 zGasgisehe Geg Hr 472199 353 eforing Hisonb O i886 3 68 Leipziger Börse 26 Mai
do Staats R 97 31/2 89 3000 le 1889 4 93,50 b g An M A

Elgonbahn Stamm Altien 3 Säohs Rent Anl 2333 90,20b20ſ4 Mtanst Gew 1882 101,320
Industrie Aktien 2 do 100090,20b26 4 do 1879 101,306r Galaänechen Mastricin 77721 do 500 99 906204 do Em 1875 101 306in er a s ehe er h s r 3V28tadtobl 1884konv 10,256Annaburger Steingut 9 59 258,0 Hlalherst Blankenb 4 105 50bz 30/0 Sigatsanl 1855 100 95,500 3/2 do 1876kon v 100 250Arie u 157 o am kr Wesib 4 312 o 67 ky 40 500 100 e96 2 Altb Landovlig 3000 100 905

Reannseuwel ger Ints J 10 I6i So 31/3 Landreutenbr 500 99,600 3/2 do do 500 100 900
n h Afeennen 14 184 o Ansländ Risonb Stamm u Dir 4Beri Charl Bau V m T 567 00b26 Stamm Prior Aktien Div Bigenb Stamm Akt 3 u 112,500r 524 eipz Elektr Werkeſt12,5Berliner Bockbrauerei 10 165 80220 Jussig Teplitz 3,41 13,4 Aussig Tepl 500 fl 289,006 2 a elektr Strassb 73 259
do Brauerei Königst 5 193,25b20 Böhmische Nordbahn 7231 52/3 Böhm Nordbahn 51/2 40 Gr elektr Strassb 144,755
do Union Gratweil 5 108,005 Ganz Karl Ludw 5 U Buschtiehrad Iit a 6 do Bierbr Riebeck 208 096Brsl Eisenb Linke 1412 173 00b2 G ö21 13 do do B 81 t 183,090W Graz Köflnch 5 t 3 Lpz KammgarnspBreslauer Oelwerke 81/2 86 Kaschau Oderberg z Galiz K z Lndw B S 120960 Malgt Schkeud 166 006do Sirassenbahn 104 176 Co Kronpr Rud St Seh 4 1090,106 7 Urnaz Köklach 122,006 0 do Wollkimmezei

Coment Bau Ges Berl r 246 7 b lemberg Czernowitz 6 1t/2 Alarienburg MAllawka 71206 45 SIansfelder Kuxe 670,009
r r c Ooaterr Dor dte i Banx u Kredit Art t Naumburgor Bronntem Vabr Schering do B Flvethalb 5 Portl Cement IIallsChemn Masch Zimm 4 II14 o ISudösterreieh ILomb 25 13,2562 8 Allg D Kr A I,pz 174 2552601 0 Säüchs Kam 90,753
Dessauer Gas 12 209,755 Ungar Galiz gar 5 5 Chemn Bankverein 6 Süchs BI F lartwa 130,008
Heuntsch Am Werkz 0 84,006 Ivanxor Dombrowo 5 DD 4 Dresdener Bank 144,75b 9 Sächs Webstuhl
Disch Gasglühl Ges 23 272 75 u Kie r s 5 do Bankverein 106 ,596 Fabr Schönhberr 174 000
Dische Intespinnerei 16 122,759 Warsehau Torespol 1 4 6 Gothaer Privath 127,006 15 Thür Gasges Sp 73 750

r f P J z S g 249a Farbenlfabr 6 e Warschnu Wien 26/4173 50 Kob Goth Kred Gs do Stamm Pr 4rdmannsdorfk Spinn h en frec Z Leipriger Bank 0,606 S Thür Br V St 138 dr M ne o a Tun Fu 168 402 do r e 3 do e sjörlitzer Eisem bed 7,500 al le L t n 47,00b20 Zeit u A 127,2jagener äuwetan 66,753B Lüttich Iimbur d T Sir Bann per 125 100 7 W de ovüg 99,259
Hansa Dampfschiff 14 124 25b26 n n T 61/2 Awickuuer 214006 11 Quckerfabr Glauzig I08 oos
Harburg Wien Gummi 29 333 60620 90 ordosthbahn 42 20 Zuckerraff Halle 163 000Harkort St Pr konv 7 104 00626 do Union Div Industrie Papieroe Ausl Risenb Pr Obdo Brückenb Konv 7/2 110 008 Westsicilianische Aul 4 37,50b26 4 ch Werk Zim ja 506 n m c R e

do do St Pr 82 140,25 t en ussig Teplitzer 7Koxlin Th Eiseng 3 s 2 Kypoth Pfand u Rentenbrief 18 Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 101,996
Köln rft n 92 T non 5 o do Sehladvsehr 99,750 5 do do Golda 7ß Sieng Ges r 2 6 Anh Dessauor Pkdbr 41 96 50 a 4 Dörstew Rattm St A S 4 Buschtiehr 1886 Stfr 100 690
urfürstend Ges i Liq o Han Hyp X XI z 5 do do 59/0 V A 98,750 4 do do 100 606Ia Veloco Ital P o 2 D W I Zonderm s do Em 1868/71/78 102 806Iadw Löwe Co 5 r KXVI n XVII u Stier Vorz A T a do GoldMälzerei Wrede s XVIII unk 296 18 Gerser Futesp u W 241,006 3 Dux Bodenbach 82 250Magdenurger Baubank 89,006 XIX 212 3 5 Germania Schwalbe 126,006 6 o Ern 58711009 250Magdeb Sirassenbahn 9 128 00b2 X unk I 32 006 54 Gersd Stieh V St A 526 00oß 5 do do 1874 110,596Maschin Breuer 97,256 D G K B IV rz 110 312190806 88 do do Pr A 1912,006 412 Graz Köllavher

Neue Boden A G 155 50 do do V rr 1ö z 8 do do do II 820,006 5 do Em V 1871 n 73 102 000Nenroder Kunstanstalt 81/2 102 80 b do VI unkv 1900 190,30 o Hallesche Str B 71,753 4 Kaschau Oderberg 99,106
Vienburg E A abg 2 do VII uncb P 19051 4 192 250 Ketto Eibaeh G Akt 76 o Prug Dux GoldNordd Eiswerke 2 es 800 4 do VIII S b 1905uk b 9/2 96 600 4 Körbisd Zuckerfb 103,006 5 do Gold
Owunibus Gesellsobafts 18 160 90026 do IX v IXa bis u 5 96 25520 51 Deipe Baubanit 106,000 5 Prag Tarnau
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